
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

05.06.2015 

VfB Friedrichshafen: Oberligaaufstieg im Visier 

Die C-Junioren des VfB Friedrichshafen treffen heute auf den FC Rottenburg und wollen sich bis in die 
Oberliga spielen. 
 

  
Juniorenfußball, Relegation zur Oberliga C-Junioren, Hinspiel: VfB Friedrichshafen – FC Rottenburg  
 
(Sonntag, 13 Uhr, Zeppelinstadion). – (be) Nach der Saison stehen bei den vier C-Junioren-Landesstaffeln 
des Württembergischen Fußballverbandes die Meister fest, und jetzt geht es mit den Aufstiegsspielen 
zur EnBW Oberliga weiter. Ein Verein der vier Teilnehmer wird den Sprung ins Oberhaus schaffen. Der 
VfB Friedrichshafen ist Meister der Staffel 4. Dies bedeutet, dass er am Sonntag gegen den Ersten der 
Landesstaffel 3, den FC Rottenburg, spielt. Es gibt Hin- und Rückspiel. Das Rückspiel findet dann am 
Samstag, 13. Juni in Rottenburg um 15.30 Uhr statt. Bereits heute spielt der 1. FC Heidenheim als 
Meister der Landesstaffel 2 gegen den Ersten der Staffel 1, den SGV Freiberg (Rückspiel am 16. Juni um 
19.00 Uhr). Die beiden Sieger aus diesen Spielen treten ebenfalls mit Hin- und Rückspiel am 20. Juni 
gegeneinander an und ermitteln den Aufsteiger in die EnBW Oberliga. 
Für die C-Jugendfußballer des VfB Friedrichshafen kommt mit dem FC Rottenburg ein Gegner ins 
Zeppelinstadion, der eine sehr gute Saison gespielt hat. Die Gäste sind in ihrer Staffel ungeschlagen 
geblieben und holten mit vier Punkten Vorsprung und einem Torverhältnis von 42:17 vor der TSG 
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Balingen den Titel. Der FC Rottenburg ist bekannt für gute Jugendarbeit und spielt wie der VfB 
Friedrichshafen auch mit der A- und B-Jugend in der Verbandsstaffel. In der Landesstaffel 4 konnten sich 
die Friedrichshafener nach 18 Spieltagen mit einem Punkt Vorsprung und einem sehr beeindruckenden 
Torverhältnis von 56:12 vor den SSV Ulm II schieben. Gute Voraussetzungen für eine interessante und 
spannende Begegnung. Für die VfB-C-Jugend und ihren Trainer Christian Regler wäre es sehr wichtig, das 
Heimrecht zu nutzen und sich für das Rückspiel eine gute Ausgangsposition zu schaffen. 

 


